
Stadt Leverkusen NIEDERSCHRIFT 

über die 5. Sitzung (18. TA) 

des Ausschusses für Anregungen 

und Beschwerden 

am Donnerstag, 18.06.2015, Rathaus, 
Friedrich-Ebert-Platz 1, 5. OG, 
Sitzungsraum Wupper (5.07) 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 17:10 Uhr 

 
Anwesend: 
 
CDU 

Bernhard Miesen als Vertreter für Ursula Behrendt   

Frank Schönberger     

Irmgard von Styp-Rekowski als Vertreterin für Stefan Hebbel   
 
SPD 

Dieter März  Vorsitzender      

Marlies Jung  

Oliver Ruß     
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Dr. Hans-Jürgen Müller     
 
BÜRGERLISTE 

Uwe Bertrams     
 
OP 

Malin Munkel     
 
FDP 

Christine Blasberg als Vertreterin für Ulrich Freund   
 
Sachkundige Einwohnerin gem. § 58 Abs. 4 GO NRW 

Tatiana Ismikhanova als Vertreterin für Yasemin Metin   
 
es fehlen entschuldigt: 
 
CDU 

Ursula Behrendt     

Stefan Hebbel     
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FDP 

Ulrich Freund     
 
Sachkundige Einwohnerin gem. § 58 Abs. 4 GO NRW 

Yasemin Metin     
 
 
Verwaltung: 

Susanne Weber Oberbürgermeister, Rat und Bezirke (01)  

Sabine Rusch-Witthohn Frauenbüro (30)   

Dr. Michael Rudersdorf Recht und Ordnung (30)   

Georg Boßhammer Sportpark Leverkusen (SPL)   
 
Schriftführung: 

Carsten Scholz Oberbürgermeister, Rat und Bezirke (01)   
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Öffentliche Sitzung Seite 
 

1 Eröffnung der Sitzung 4 

2 Genehmigung von Niederschriften 4 

3 Positionierung zu den Freihandelsabkommen CETA, TTIP und TiSA - 
Bürgerantrag vom 22.05.15 - m. erg. Schreiben vom 11.06.15 - Nr.: 
2015/0596 4 

4 Erhöhung der Verwarn-/Bußgelder für Verunreinigungen durch Hundekot 
- Bürgerantrag vom 30.03.15 - Nr.: 2015/0532 4 

5 Verhinderung von Bordellwerbung im Stadtgebiet - Bürgerantrag vom 
10.05.15 - Nr.: 2015/0606 5 

6 Öffnung des Freibads Wiembachtal für Frühschwimmer - Bürgerantrag 
vom 18.05.15 m. Erg. v. 29.05.15 - Nr.: 2015/0601 5 
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Öffentliche Sitzung 
 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Der Vorsitzende, Rh. März (SPD), eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
 
Anschließend verpflichtet er das stellvertretende Mitglied, Frau Christine 
Blasberg. Über die Verpflichtung wird eine Niederschrift angefertigt. 
  

 
2 Genehmigung von Niederschriften 

  
 Die Niederschrift über die 4. Sitzung des Ausschusses für Anregungen und 

Beschwerden vom 07.05.15 wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
  

 
3 Positionierung zu den Freihandelsabkommen CETA, TTIP und TiSA 

- Bürgerantrag vom 22.05.15 
- m. erg. Schreiben vom 11.06.15 
- Nr.: 2015/0596 
  

 Frau Weber (01) weist darauf hin, dass die Fraktion BÜRGERLISTE zur 
Thematik einen Antrag gestellt hat, der auf den Bürgerantrag Bezug nimmt. 
Der Antrag soll unter der Nummer 2015/0610 in der Ratssitzung am 22.06.15 
beraten werden. Eine Entscheidung des Ausschusses für Anregungen und 
Beschwerden zum Bürgerantrag kann, unabhängig hiervon, heute getroffen 
werden und wird dem Rat als Beratungsergebnis vorgelegt werden. 
 
Rh. Ruß (SPD) beantragt, den Bürgerantrag in die Sitzung des Rates am 
22.06.15 zu vertagen. 
 
Der Bürgerantrag wird daraufhin einstimmig in die Sitzung des Rates am 
22.06.15 vertagt. 
 

 
4 Erhöhung der Verwarn-/Bußgelder für Verunreinigungen durch Hundekot 

- Bürgerantrag vom 30.03.15 
- Nr.: 2015/0532 
  

 Herr Müller (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt, das Verwarn-/Bußgeld 
für Verunreinigungen durch Hundekot auf 55,- € anzuheben. 
 
Auch Herr Bertrams (BÜRGERLISTE) und Frau Blasberg (FDP) teilen mit, 
die Anträge ihrer Fraktionen/Gruppen auf Erhöhung des Verwarn-/Bußgelds 
auf 55,- € aus der letzten Sitzung des Ausschusses für Anregungen und Be-
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schwerden aufrechtzuerhalten. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Anregungen und Beschwerden empfiehlt der Verwaltung, 
das Verwarn-/Bußgeld für Verunreinigungen durch Hundekot von 25,- € auf 
55,- € anzuheben. 
 
- einstimmig - 
  

 
5 Verhinderung von Bordellwerbung im Stadtgebiet 

- Bürgerantrag vom 10.05.15 
- Nr.: 2015/0606 
  

 Die Bürgerantragstellerin, Frau Alteweier, erläutert ihren Bürgerantrag. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Anregungen und Beschwerden nimmt zur Kenntnis, dass 
die Verwaltung - wie in der Begründung der Vorlage näher beschrieben - be-
reits strategisch und Einzelfall bezogen gegen Bordellwerbung auf Plakaten 
vorgeht. 
Der Bürgerantrag wird somit als erledigt angesehen. 
 
dafür: 9 (3 CDU, 3 SPD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜRGER-

LISTE, 1 OP) 
Enth.: 1 (FDP) 
  

 
6 Öffnung des Freibads Wiembachtal für Frühschwimmer 

- Bürgerantrag vom 18.05.15 m. Erg. v. 29.05.15 
- Nr.: 2015/0601 
  

 Da zu diesem Thema ein weitergehender Antrag der Fraktionen CDU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus, Nr. 2015/0633 vorliegt, der in 
der Sitzung des Rates am 22.06.15 beraten werden soll, beantragt Rh. 
Schönberger (CDU), den Bürgerantrag in die Sitzung des Rates am 22.06.15 
zu vertagen. 
 
Der Bürgerantrag wird daraufhin einstimmig in die Sitzung des Rates am 
22.06.15 vertagt. 
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Dieser Niederschrift sind zudem die personenbezogenen Daten der Antragsteller als 
nichtöffentliche Anlage 2 beigefügt. 
 
Rh. März schließt die Sitzung gegen 17:10 Uhr. 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Dieter März 
Vorsitzender 
  

Carsten Scholz 
Schriftführer 
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